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Die Erzeugung und Versteuerung von _Zucker 
im B0triebsjahr 1949/50 lT 

Der Zuckerwirtschaft im Bundesgebiet stellte sich im Berichts-
jahr die Aufgabe, einer erheblich vorgrösserten Nachfrage zu 
gonügone Einmal war im Mai allgomein die; Rationierung aufge-
hoben worden. Zum anderen ergab sich durch die Hortungswelle 
im Sommur des Jahres eine starke zusätzliche Nachfrage. 
Durch die Gigene Zuckergewinnung und auf dem Einfuhrwege wurden 
insgesamt grössere Mengen bereitgustellt als im Vorjahr. Die in 
den Sommermonaten aufgetretenen Versorgungsschwierigkeiten waren 
schliessljch gegen Ende des Betriebsjahres behoben. 

In Zuckerfabrik~n des Bundesgebietes gewonnen (in 1 000 t) 

Zeit Rohzucker Verbrauchszucker 
: ·--~--------------------. ------------- . i l~'·;,'1·8 2H:.i.JJSj 01;:' . 171,; l_ 40?,2 . 

194ßjL9 

1949/50 1) 

Untcrschieci 191,9/50 geg(;1 191,2/49 111 vH 

-1) Vorläufign irgeb"is&e. 

1) laJG, bis 30.9. 

(1076) 

, 2G,4 
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Dio Erzeugung v:1n Verbrauchszuck0r ist von rund 879 000 t 
auf 966 JOO t, d,h. um 10 vH gesteigert worden„ Eingeführt 
v~~~ton im Borich~sjahr 12+ 500 t Vorbrauchszuckor, wäh~ond im 
Vorjahr nur otwa die Hälfte l) dieser Me::nge importiert wiird.t; o 

Dom V e r b :-:- u u c h wurden; wie sich aus den versteuerten Men-
gen ergibt, run<':.. 1 r:24 000 t Woisszucker (1948/ 49 923 OOC t), 
d,D. 11 vH mohr zugeführt? Im Vorjahr wurde daneben zwar für 
den menschlichen Vororauch noch eine grösserc Menge Rohzucker 
vorwondot, Diese belief sich auf rund 44 000 t, wogogen in 
c.er Borichtszei t nur rund 4 000 t unmittelbar verbraucht wurden~ 

Versteuerte Mengen und Steuerbeträge im Bundesgebiet J 
' ------·-------------------

z (l .; + : V:irbrauchs- Roh-
zuck er zuck er 

-----1 ooft • Ins- l) Steuersoll- Xassenmässigei 
gesamt beträ~a Einna:irue,1 : ---- ··----·mTm-·- -- --- - -M::.lL .. Dl.1 · : 

j 19q/48 Betriebsjahr 2) 1 514,2 229 16 720,8 298,1 

962, 7 377 ,1 37'+, 5 
1 028,0 362,0 31+1,4 

\ 1948/49 u, j 923,3 43,7 

1 1949/30 •. 3) l 1 024,l 4)4 

+ 6,8 - 4,0 B;S 1 Uriterschiec1 191+9/~0 ; + 10:9 - 90,0 
1 gegen 19 ·-8/ 119 in vH 

1) fo Verbrauchszuckerwert. w 2) Ohne Baden und Württemberg,Hohenzollern"- 3) Vorläufige Ergebnisse, 

Zählt man diesen Rohzucker 9 umgerec~not auf Verbrauchszucker, 
den Konsum an letzterem hinzu, so orgibt sich ein Gesamtvur-
brauch je Kopf der Bevnlkerung von 20,5 kg für das Betriebsjahr 
J.948/49 und von 21,5 kg ft..r 1949/500 Der Konsum im BotriobPjahr 
1947/48 bolief sich auf 15,9 kg 2). Im Vorkriogsjahr 1937 sind 
d0:r2gogo:r:üb0r 24, 0 kg Wcdsszuckor verbraucht worden, 

1) Dio Elnfuhr der französischen Zt1ne ist dabei 6oschs. tz t. ·~2) i'ii, 
Badon 1:!.nd Württembcrg-Hohonzoll0rr.;_ 1.vurc1.un ersatzweise cao 1 _l) 1: P,/ 11 () 
vo:rsteuorton MongPn 1Grüc:-r,-~chtigt. 
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Für Gewinnung, Einfuhr und Versteuerung von Zuckor ergibt sich 
nach den vorläufigen Jahreszahlenl) im einzelnen folgendes~ Es 
wurden im Betriebsjahr 1949/50 in den Zuckerfabriken des Bundes-
gebietes rund 4,3 Mille t Zuckerrüben verarbeitet (Vorjahr 4,2 
Mill. t). Der in den Raffinerien eingeworfene Rohzucker erreichte 
eine Menge von rund 608 000 t gegenüber 564 000 t 1948/ 49 ~ Wegcm 
dos niedrigeren Zuckergobaltes waren 1949/50 zur G0winnung von 
1 kg Rohzucker 6,83 kg Rüben erforderlich, 1948/49 dagegen nur 
6i52 kg~ Die Ausbeute an Verbrauchszucker belief sich, wie erwähnt, 
auf rund 965 000 t. Daneben wurden rund 188 000 t Rohzucker erzeugt, 
der zusammen mit dem eingeführten Rohzucker nahezu ganz zu Woiss-
zunkor verarbeitet wurde. Von dem gewonnenen Verbrauchszucker ent-
fallen rund 680 000 tauf Kristallzucker und rund 112 000 tauf 
gemahlene Raffinade. 

Zuckererzeugung 
gegliedert nach Ländern 

in 1 000 t 

--------- 8 e t r i e b s j a h-'r __ , ______ _ 

Länder 1947/48 i 1948/49 
~ ------ 1949L5ü al 

Roh- · Verbrauchs- ) Roh~ i Verbrauchs. 
________ _!!!cker zucker_ ·zuckar J--2,_uc_k_er ___ _ 

Roh- Verbrauchs-
zucker zuck er 

Bundesgebiet 
davon: / 
Schleswig-Holstein und Hamburg ) 
Niedersachsen i 
Nordrhein-Westfalen )_· 
Bremen 
Hessen i 
Wü rttemberg~Baden .1: 

Bayern 

:::~~land··Pfalz 
1 

i::: 

WijrH11mherg ,Hohenzollern ) 

174,1 402,3 

4,3 
153,3 13817 

5,3 127 ,4 

0,4 26,3 
4,6 68;6 
o~o 29,1 
6;2 12 )2 

1) Einschl. Kreis-Lindau,. a) Vor läufige Ergeb~i-;so~--

255:3 878,8 188,0 965,5 

0,9 5, 5 O;l 13,8 
211,3 269,9 164,0 362,3 
28,9 278,4 12 .• 0 281,9 

0:3 45, 7 0;4 47,0 
10,3 147,2 8:2 137,4 
0,2 61, 7 0~2 51,0 
3:4 70,4 3,1 72,1 

-------------

Unter den an der Zuckerproduktio-,1 r 3.up1;betoiligten Ländorn konnte 
Niedorsachsen seinen Anteil n,1ch bedeutend steigern. In Nordrhoin-
Westfalen hielt sich die Erzeugung ann&h0rDd auf gleicner Höhe, 
während in Württemberg-Baden C.o1' gYPcmn,_no Roh- und Vorbrauchs-
~ucker die Vorjahrsmengen untersohritt, 

1) Zusammengestellt aus den 2üJ~. Teil bo,~ie:J1tigton Monatsorg0lmissen-

- 3 -· 
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Zuckereinfuhr~} 

in 1 000 t 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet ·· Bund~~biet : 
Betriebsjähr 19'+7./48 a) : Betriebsjahr 1948/49~Betriebsjahr 1949/~ __ j 

: RohzL,cker , Verbrauchs- ; Rohzucket : Verbrau~hs-: Rohzucker : Verbrauchs·- \ 
zucker ! zucker 1 , zuckf'"' · ~-~~-~----~~~---

Oktober 

November 
Dezember 

Januar 

Februar. 

. M~r.z. 

t April 
i Mai 
[ Juni 

j Juli 

\ August 

) September 
: '_, 

3,9 -

7,4 

7,3 

3,3 
47,3 

34,4 

57,1 

30,8 
,. 95,1 . 

o,o 
. 34,0 

10,8 

26,l 
16,2 
35,9 

69,7 
41,6 
18, 1 

2,~ 
4,5 

14,0 

2,8. 

1,5 

·-11,1+ 

33,6 

-: · 26,0 

0,0 
0,2 

o,o 
0,3 

·2,1 
16,8 

6,1 

6,3 
17,9 

64,2 
53,8 

8,1 

2,0 
0,3 

11, 7 

14,9 
3,7,8 

45,0 

84,4 
66,1 

-·· 66, 7 

0,9 

. 18,1 

15,6 

6,0 
3,5 

12~2 . 
10,3 

4,2 

9,2 
28,0 

~-~------------,----------,---------~------... --·,-· ·-'-[ Zusammen 286 6 · · -12-3- ·O· ·· · .:. 22-5 5 
:· - . 1 - ,. : . , 455,0 , 124, 5 

' l) N.ach d;r Aussenh~ndelsstilti$tik.~ a) für die ersten 3 ~JoGate des Betriebs-jahre$ 1947 /48 
lieqen· Angaben nicht vor. 

Eingeführt· wurden nach der Aussenhandelss-tatiGtik im Betriebsjahr 
1949/50 ;und 455 000 t _Rohzucker. Dio Ein:fuhr im Vorjahr,· die ·aller-
dings nur für das =Vereinigte Wirtschaftsgebiet festgc~tullt wurde, 
belief sich auf r~d 226 poo t. Fa.st die·j{älfte des im. vcrga~_igcnen 
Bctr_iebsj_ahr importiertem' Rohzuckc·rs entf:äll t auf das letzte Quartal" 

: Juli bis September 1%0 

ErzeugL:ng 

Einfuhr 1) 

R~~- VGtbrauchs- l 
: ZUCt, ,~ ZuckiJr ! ---·-----·--·---·-\ 1·000 t 
..-.-- ,----·--.... 

217,2 
2c0, 1 
. 28 g , 

v~r&i.eucrte Menge 1,2 191,G 

1) NaL~ Verrochnung der Lieferungen vo~ und nach dar 
sowjdischen Bes2tz11ngszor:e sow5e Vlf!st„tl~r~rn, 

' ' •-=- . 



Die Einfuhr an Vorbrauchszucker ist borei ts angegeben ·w0rden„ 
Die Lieferungen im Interzonenhandel von und nach dem Bundes;c'.,e-
biet habon sich 1949/50 nahezu ausgeglichen .. Aus der sowjetischen 
Besatzungszone wurden an das Bundesgebiet rund. 60 000 t Zucke:c-
geliefert'1 während dieses für Westberlin rund 5r:) 000 t z·ur \ror- · 
fügung -s~ell te; Jie Sowjetzone er·hiel t aus fl. ,m Bundesgebiot nur 
eine kleine Monge (63 t). Im Vorjahr waren die Lieferungen wegen 
der Blockade Berlins von und·nach dem Bundesgebiot ~edeutend ge-

ringer. 

·Die Vorsteu0rung des Zuckers einschliesslich von Abläufcm, Stärke-
zucker und Rübensäften hat im Betriebsjahr 1949/50 oinen Steuer-
soll~etrag von rund 3h2 Mill. DM orgebeno Dieser liegt· trotz 
höherer versteuerter Mengen um rund 15 Millo DM niedriger als im 
Vorjahr, was sich aus dem seit 1410.1949 herabgesetzten Steuo~satz 

erklärt·~ 

Die Herstellung und Versteuer~no vnn Rübenzuckerabläufen, 
Stärkezucker und "sirgr und Rübensäften 

_ Herstellunq Versteueruno 
Erzeugnisse :,_jg47/48 . 19ill4LJ.949/50 _: _1947/48 1). 1948/.49, · 1949/50 

·: __ . ----
~übenzuckerabläufe 
)Rübensäfte 
:Stärkezucker und 
, -sirup 

. t 

106 065 15.9 368 : 201 42~ 

28 416 81 526 : 45 805 

5 614 22 414 f 57 902 

1) Französische Zone nur mit Rheinland~Pfal; vertreten. 

-----
5 414 . 22 930 ·10 466 

27 569. 64 045 1· . 27 753 

5 879 22 900 54 640 

Dio Gewinnung vcn Rübenzuckerabläuf en und besonders ~,-nn Stärke·-
zucker und -sirup hat auch im abgolaufen,m BetriGbsJahr. w0i tor zu-
genoITL.'Ilon,. Rübcmsäfte wurden E:twas m~hr als die Hälfte dor Vorj::i.hrs--
erzeugung hergestellt" Die veL3 tGuci'rton und <lami t ±'ür <ie:'l mcns·ch-
li_chon V Grbrauch bestimmten ldengon wa-:..0 0-:i l,o::__ Sti=i[kczuc1<:l)::."' und --sirup 
mehr als d·opp ol t n o hoch 1:vie im V 0:n j8.~1r und declrnn sich a~n,th.ornd 
mit der Erzeugung. Do:-__~ V urbrauch vor_ Rube;.ruaf"c ist ':un ·50. yq zurüc~;:--
gegangen, Dasselbe g-Ut füT d::'_o v<;3rste,.-13-,~tr-;1. R,','_br.:11zu_cksrabläufo) 
die im Vorjabr 1/7 der erzeugten l'vk:r::.:::_,o, im !~,?trieb.sjahr lSL'. 9/50 
nur no,-::h rund 1/20 ·oetrdgon habe1L 

·~ ) -



Betriebsergebnisse der Zuckerfabriken im Bundesgebiet in den Monaten Juli - September 1950 
in dz 

Juli 1950 

' Schleswig- : 
Bundes- 1 Holstein ( Nieder- \ Nordrhein- Hessen Württemberg- Rheinland-
gebiet 1)( und : sachsen \ Westfalen Baden Pfalz 

+- Hambu~ 
j Es sind verarbei tat worden l 

Rohe Rüben 
Rohzucker 857 449 26 453 :299 540 [ 255 232 78 466 109 533 88 225 
Verbrauchszucker 15 906 700 3 12 998 85 2 120 
Rübenzuckerabläufe 26 26 

j Es sind gewonnen worden 
Rohzucker aller Art 10 145 2 123 580 3 536 3 906 
Verbrauchszucker insgesamt 800 821 26 885 \260 531 1 250 121 76 033 110 488 76 763 
davon: 
Kristallzucker 583 753 24 247 )241 438 '. 198 933 76 033 39 361 3 741 
granulierter Zucker 11 869 1 657 10 212 
Kandi.s 5 842 72 l 379 4 391 
gemahlene Raffinade 125 299 370 7 132 14 772 54 923 48 102 
gemahlener Melis 4 264 4 264 
Farin 2 668 60 392 2 216 
übriger Verbrauchszucker 67 126 479 \ 10 190 15 333 16 204 24 920 

Rübenzuckerabläufe mit einem 
Reinheitsgrad von 

mehr als 95 vH 1 609 347 957 305 
70 bis 95 vH 2 450 105 278 1147 920 
weniger als 70 vH 54 491 2 589 13 235 16 500 3 727 13 310 5 130 

August 1950 

Bundes.. : H b Nieder- Nordrhein- Württemberg- Rheinland-b' t l)' am urg 
"--

ge 1e l sachsen Westfalen Baden Pfalz 
lEs sind verarbeitet worden 
l Roh; Rliben- -1 Rohzucker 611 886 273 251 744 138 392 169 298 52 179 • / Verbrauchszucker 22 780 627 10 040 12 054 59 
j Rübenzuckerab11.äufe 36 36 

~§_sind g~5cnnen worden· 
r~h;::uc!,cr aller Art 5 366 1 431 2 226 1 709 
Ve.-1:rauchszucker insgesamt 594·925 552 238 525 146 252 155 414 54 183 
davon: 
Kristallzucker 361 177 214 6fil 99 246 45 944 1 326 
granulierter Zucker 10 576 .. 10 576 
Kandis 7 674 48 ß72 6 754 
gemahlene Raffinade 135 716 7 136 14 910 76 600 37 070 
gemahlener Melis 14 044 33 14 Oll 
Farin 8 248 54 6 669 l 525 
übriger Verbrauchszucker 57 491 450 9 154 13 241 18 859 15 787 
Rübenzuckerabläufe mit einem 
Reinheitsgrad von 

mehr als 95 vH 2 058 364 1 323 371 
70 bis 95 vH 3 957 242 816 2 073 826 
weniger als 70 vH 49 569 14 853 13 llül 16 860 4 855 

-1)5~3 üb~igen Länder des Bundesgebietes hatten keine Hers-t~llurg. 
·-- ------

- 6 -
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noch: Betriebsergebnisse der Zuckerfabriken im Bundesgebiet i,1 der. MonatM Juli - Sephr,ber- 1950_ 
· in dz . · 

September 1950 

··------ Schleswig- -
·Bundes, Holstein Nieder·: Nordrhein- Hessen Württemberg~ : 
gebiet 1) uncj sachsen Westfalen Ba.den 

: ; Hamburg . . : ------------: --- - -r-~--~---.----; 
Es. sing verarbeitet worden 

qJb Rüben · 69 128 -- 69 128 
Rohzucker '704 176 13 458 253 806 272 614 
Verbrauchszucker , 12 999 690 463 4 891 
Rübenzuckerabläufe 88 25 63 

: !s si1!.L9ewc.!Jj!~ worden 

Rohzucker aller Art ' 10 622 6 454 4 122 
Verbrauchszucker insgesa:n~ 661 025 "g 989 · 243 686 253 480 .. 
CJavon: 
Kristallzucker '491 355 8 881 • 232 796 203 436 
gr~nulierter Zuck~· , 15 143 145 243 14 755 
~an jis i 11 024 2 646 10 376 
gemahlene Raffinade )14 308 240 4 687 14 769 
gemahlener Melis [ · 150 150 
rarin i 6 982 17 3 437. 2 242 
übriger Verbrauchszucker i 22 064 704 1 877 7 752 

kübenzuckerabläufe mit 
einem Reinheitsgrad von 

mehr als 95 vH 2 497 145 1 486 866 
70 bü- 95 vH 4. 766 1 075 461 2 032 
wo:'lig er als 70 vH ) 64 850 246 27 757 15 8ll 

1) Die übrigen Länder des Bundesgebietes hatten keine H~rst ellun;.--

Betriebseroebnisse der Stärkezucker„ und Rübensaftfabriken im Bundesgebiet 
in den Monaten Juli - September 1950 

in dz 

'. 

- 118 164 416 
6 955 

46 
153 -871 

46 242 

94 612 

1 286 
11 731 

1 198, .. : ._;. 
- 264 21 300 -~-----

' ,,, 

-------------- -----··--·---

Z e i t 

Juh 

September 

s t ä !' k e z u c k e r f a b r i k e n ;R ü u e n s . .a f. t f J i.J r i i< e 1-
-E_s_w-u r-d-en-ve_r,arbeitet : : Es wurden 901110:inG;;-- ,Es wurde~r~citet ~~je;' 

__ Q_l3.!VQn_~eJ2j 
: Getrocknete ! ~~~~ff_el~f.äE~.!l-: andere : Stärke- , Starke~e-

. in ~on : . Mais- zuckr~-: zucker in, zuck er· j zucker-
. l3etri eben\ a.nqe- f sta"rke haltige ' fester · = · - k ft · ' : sirup iabläufe 
'.erzeugte j au 9

/ Sbffe ! Form : 

--- 1 ---r _,: -- ~ - f - i 

Rohe , Zuckerrüben·- Rüb.e:~~ -
Rüben · schni tzel ' "ft , . sa e 

! u. andere · ' 
' s.toffe · : 
·----~ __,..,...--~~ -i 

i 7 300 i 34 l'/1 9 90~ 5 2C9 i 47 62:!. J COB .. : 3 ~11 

683 )3 667 i 31 5JI 20 '+79 8 5J3 i 55 476 = 1 D::i 
: ! 

1 +01 :14 .3311 33 245 21 547 : 10 l9l ! 63 113 1 623 \ 107 

837 

624 

i 5. 087 
i 2 ·544 
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Versta~9!'~ uic~eriilong~l) i111J Zut.k11rst~u~rsollbeträ9,e im Bund~Gbiet in den Monaten Juli-Se~tember 1950 

Verbrauchs~[ Rübensäfte· iRübenzucke~i Fester Stärke- j Zuckerst;uer-: 
Rohzucker zuck er .\ (§ 3 Abs.3 d.G.J. abläufe \zucker u.Stärk~-l sollbeträge \ 

Länder l i i zuckersirup i i . . . 
z TIM 

Juli 1950 
Bundesgebiet 1 281 1 022 743 11 631 4 546 51 788 32 llß 549 
davon: 
Schleswig-Holstein 22 721 526 25 244 701121 
Hamburg 7 457 1 069 5 875 321 587 
Niedersachsen 180 272 540 1 851 1 465 1 210 8 399 694 
Nordrhein„Westfalen 324 314 421 9 247 1 415 22 309 10 013 617 

Bre111en . 775 461 7 41 271" 
Hessen 2 93·097 6 3 2 839 704 
Württemberg-Baden 197 133 566 30 6 023 8ll 
Bayern 61 558 21.979 2 146 685 

Rheinland-Pfalz 53 166 1 621 568 
Baden . 2) 189 5 7l6 
Württemberg-Hohenzollern 138 3 775 

~ August 1950 
Bundesgebiet 2 912 803 298 18 683 8 508 59 289 25 709 374 
dav11n: 
Schleswig-Holstein 9 967 896 13 291 316 182 
Hamburg 361 19 914 930 8 853 745 452 
Niedersachsen 1 027 263 6~8 6 141 4 314 468 8 224 768 
Ncrdrhein-Westfalen 113 222 256 11 533 2 243 27 930 7 327 269 

Bremen 795 44 7 25 816 l Hessen 150 27 805 12 li7 32 856 500 
Württemberg-Baden 149 968 703 26 4 587 962 

1 Bayern 40 491 21 405 1 489 650 

Rheinland-Pfalz 466 68 525 94 118 2 107 210 1 
Baden Z) 662" 20 182 
Württemberg-Hohenzollern 20- Z84 8 383 

September 1950 
Bundesgebiet ·7 593 1 090 098 22 206 j - 8 299 65 238 34 567 693 
davon: i 

! Schleswig-Holstein 19 070 2 154 59 550 487 065 ; 
Hamburg 41 578 102 l 076 9 163 1 403 100 

i Niedersachsen 5 636 199 5~ 7 4 913 2 633 153 6 343 857 
Nordrhein-Westfalen 16 439 202 14 989 2 952 26 761 13 978 228 

Bremen 688 31 2"19 39 975 346 
Hessen 10 6 437 400 133 205 596 
Württemberg.Baden 180 979 4 1 091 60 5 542 224 
Bayern 16 799 28 387 858 210 

Rheinland-Pfalz 1 243 44 279 5 '88 1 390 120 
Baden 2 110 892 3 382 219 
~ürttemberg-Hohenzollern ) 36 31 1 · 728 

--- - .. -· 
1) Ausserdem wurden unversteuert ausgeführ 0

: Jul~ ~ 1 dz Verbraucnszucker u, 1092 dz Rübensäftr, August~ 2 dz Ver-
brauchszucker.- 2) Einschl. Kreis Lindau 

- 8 --
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' Betrieb,seraebn" c:se ds" L:ckerf,M· i Ken _fa BundefQt3biet im Betriebti;lht. J'l4~' :so_ 
in dz . 

(Vorläufige Ergebnisse) 

··--------- ---------, ~- ----- ----
Es sind verarbeitet worden . , Es sind oewonnen worden · An Rohzucker Zur f-'e:"~ 

( Rübe:~- ;-- ~erbrauchszuck~r---,. .. --;--R~ibenzuc~era~~äufe mit -- -/lurden gewonnen von 1 k 
L ä n d e r Rohe Roh- Verbraucm-:zuckeri z~cker (, , \granu-i gemaht; e a 1 1 • j u~r. :_ i_!iner.1 Re1·1~e1-:sqnrl _von~ ira ,a"s 1 dz Rohzuc~ 

Rüben zucker Zucker 'abläute' aller JKnstaJll-; liertrj ~n- Raffi- j~ m. h nJar1n yetraans-:zusammen\ mehr als 70-95 weniger '._ganzen \ Rüben waren ~· 

\Bundesgebiet 43218412 6078228 
jdavon: 
\Schlesw~g-Holstein 
f und Hamburg 378856 102511 
]Niedersachsen 22129690 2249059 
)Nordrhain-Westfalen 11303703 1730221 
'.Bremen - -
;Hessen 2213383 199857 
\Württei'lberg-Baden 2679635 1192387 

1 )Bayern 2152751 184029 
"-.0 \Rheinland-Pfalz 2360394 420164 
1 ~aden - • 

~ürttemberg-Hohen-
1 zollern 1) 

1) Einschl. Kreis Lindau. 

· · Art j zuck er j zucker i dis nade j ehs i jzucker j j 95 vH vH als 70 i , erforder 
' ' ' : ' = , = vH , dz , kg kg 

185754 :r 639-~879767 l 6800797 \212s12.;a1479 1119s~\ 584695: 31119 l924595 \9654699 ; 23366 65588 19z:i281 , 6322589 '. 1,,,53 6,83 

9911 ' 494 : 720 1 m409116801 l 1331 3101' • : 154 ; 1461 : 138365 ' 10Di6 ' 
7610 '.6 391 i640397 f 3240563 f 15343fl0121 102020 ll f 6997 \109424 i36226Bl , 10895 

70169 i 754 \ 119931 ! 2345227 l 39092 j70026 137298: 97353 l 15617 !114787 · (2819400 . 2455 

: 2713 
17308 
17571 

j 39;781 j ;180 j : 1;987\ 5;992 j ;4461 -408 : 46~~94 
j 394111 j - j - 685816\ 99165) 2980 )191433 )1374105 
, 173813 ; .. 1 • - i 3340681 1825 1 - 1 509706 : • 
( 136293 i - \ • 178279\ - \ - \406076 \ 720648 

1 - 1---1~ -1- \- ·\-

- -
2057· . ': - 4124 

13542 . 1 - .81921 
1358 

82465 · - · . t 31~16 -
'16526. ! 

:11470 
: -

- - - ,_ 
...,,, 

Betriebsergebnisse der Stärkezucker- und Rübensaftfabriken im· Bundesgebiet t~ Betriebs;ahr 1949/ 50 
in dz 

(Vorläufige Ergebnisse) 

20879 
895407 
539214 

67907 
162183 

86499 
153192 

40936 . 
3408084 l~:1,(1 
1444412 12; 78 

323974 14)1, 
401270 , 14, :i7 
383669,: 17,82 
3202~4 : 13,57 

•!, 

: -

5;49 
7,83 

6,83 
6,68 
5,61 
7 ,37 . 

-----------·------ . -- ----------· . Stärkezuckerfabriken Rübensaftfabriken 
-- Es wurden verarbeitet Es wurden gewonnen . Es w~erGrbe1te~ ~ -Es w•irde;--

Kartoffelstärke ! ! , : 1 , G i k t i qewonnen · · · ; : eLroc ne e-:- -----.. - ---
in den 

Betrieben '. angekaufte j Maisstärke 
andere zucker- Stärkezucker. Stärkezucker-

haltigr· Stoffe_ in fesbr Förm sirLIP .. 
1 Stärkezucker- \ Rohe ( Zuckerrüben.\ 
· · abläufe ( Rüben [ schnitze! uJ Rüuensäfte. 

erzeugte · 

Bundesgebiet 10 405 i 185 171 ( 255 772 140 609 60 913 518 110 17 517 1 997 809 \ 

andere Stoff~ -:-~~~-:-~~~~--'-~~~~-:-~~~--.;.-~---~-'-~~_;._~--~~..;___~~ 
2 923 458 0~1 · 



Versteuerte Zuckermengen l) unci _luc~§f~teuersol!!!_e~"liaQ . .i.fil.. Bund_~~biei 

im Betriebsiahr 1949/50 

\ Bundesgebiet 
i davon: 
Schleswig-Holstein· 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein~Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 

i Baren 
i Württemberg-Hohenzollern 2~ 

! In 1949/50 enthalten:. 
\ eingeführter Zucker 

/ Bundesgebiet 
j davon: 
[ Schleswig-Holstein 
l Hamburg 
l Niedersachsen 
1 NordrheinLWestfalen 
i Bremen 
) Hasser. 
i Württemberg-Baden 
( Bayern 
j Rheinland-Pfalz 
j Baden 2) l Württemberg-Hohenzollern 

(Vor läufige Ergebniss.e) 

·Rohzucker 

43 694 

1163 
.9 797 

609 
27 682 

358 
1 

4 084 

30 219 

l 163 
622 
588 

27 682 
164 

:, 

Verbrauchs- !R"b „ft · u ensa e 21..cker \ . : 

10 240 760 

214 576 
175 305 

2 821 G94 
3 401121 

56 384 
514 191 

1397151 
737 050 
W+ 770 
13q 685-
19 833 

1 307 928 

79 43'• 
173 312 

89 792 
519 917 
16 l:11 
8 880 

412 
208 5q 
52. 715 

138 685 

dz 

277 534 

35 434 
199 

74·157 
166 314 

673 
12 

129 
3 

613 

Rübenzucker-/Fester Stärke-
abläufe l zucker u.Stärke-l _i_ zucker~~rup ' 

104 655 

971 
14 342 
45 955 
15 911 

6 679 
15 069 

28 
5 700 

546 402 

4 988 
82 860 
6 528 

205 436 
64 

2 934 
1 924 

238 268 
62 

.3 338 

4 398 

181 

723 
64 
57 

49 

3: 324 

Zuckersteuer- l 
sollbeträge 

-----DM 
: 

361 954 864 ' 

7 263 680 
6 697 465 

101 490 433 ! 
122 652 934 i 

2 996 498 i 
17 983 807 j 
42 919 615 1 
29 940 308 [ 
24 659 091~ 
4 485 394 , 

86$ 636 j 

0 

• 

1) Aasserdem wurden 513 cz Verbrauchszucker und. 3 044 rl: Kiit:~~säfte L!nversteuert ausget'ihd 0 „ 2 ;· '-1nsd,l. Kreis Lindau~ 

- :o 


